
Kinder überraschen die Senioren
Kinder der Schulen von Bernhardswald und Pettenreuth
aus der Hausaufgabenbetreuung des Johanniter Kinder-
hauses „Unterm Himmelszelt“ statteten den Bewohnern
des Caritas Alten- und Pflegeheims einen Überra-
schungsbesuch ab – und kündigten fröhlich das bevor-
stehende Osterfest fröhlich an. 22 Jungen und Mädchen

aus der „Pluto-Gruppe“mit Erzieherin Diana Knittel und
den Betreuerinnen Brigitte Setz und Gerti Kaml, hatten
für die ältere Generation musiziert, gesungen und als
Mitbringsel auch was gebastelt. „Ihr seid einsame Spitze.
Kommt bald wieder“, lobte Heimleiter Michael Drindl
die kleinenKünstler. Foto: llu

FUßENBERG. Die „Rama Dama“-Aktion
des Schützenvereins Gambachtal Fu-
ßenbergwar ein voller Erfolg.

Auch das Wetter war den fleißigen
Sammlern hold: Die Frühlingssonne
strahlte mit den Organisatoren und
Sammlern umdieWette. Insgesamt 14
Vereine hatten sich im Vorfeld bei den
beiden Organisatoren Andreas Einweg
und Christian Eichinger gemeldet, ins-
gesamt 122 Teilnehmer waren es
schließlich, die unter der Federfüh-
rung des Schützenvereins Gambachtal
Fußenberg einen gründlichen Früh-
jahrsputz in und umWenzenbach vor-
nahmen.

Schon am frühen Morgen ging’s los

Die freiwilligen Helfer trafen sich um
8.30 Uhr beim Rathaus in Wenzen-
bach, dort wurden sie begrüßt und in
Gruppen eingeteilt. Mit Zangen, Müll-
säcken und vom Schützenverein
selbst angefertigten Müll-Sammelstö-
cken machten sie sich auf den Weg,
um den ganzen Vormittag auch die ab-
gelegensten Orte zu säubern.

In der Zwischenzeit verwandelten
weitere Helfer, unter ihnen Ehren-
schützenmeister Franz Kiener, Amts-
rat Hans Elsner und sogar Bürgermeis-
ter Josef Schmid, den Bauhof derWen-
zenbacher in ein Brotzeit- und Party-
Areal. Die Firmen Renner und Weiß-
gerber versorgten die Sammler mit Le-
berkäs, Kartoffelsalat und gekühlten
Getränken, spendiert vom Bürger-
meister.

Gute Stimmung bei der Brotzeit

Zwischen elf und zwölf Uhr kamen
dann die Helfer zu ihrer Brotzeit, die
gute Stimmung am Bauhof steigerte
sich noch, als Herbert Eichinger zum
Gruppenfoto aus luftiger Höhe aufrief.
Schließlich musste der gesammelte
Müll noch getrennt und auf dem
Wertstoffhof sortiert bzw. ausgeson-
dert werden. „Viele Hände machen
schnell ein Ende“: Binnen kürzester

Zeit kam man auf ein bis zwei Kubik-
meter Schrott, 1,5 Kubikmeter Glasab-
fälle und sechs Kubikmeter Restmüll.
Die Firma Meindl Entsorgungsservice
stellte die notwendigen Container zur
Verfügung. Das Landratsamt Regens-
burg übernahm die Kosten für den
Containertransport und die Entsor-
gung. Schützenmeister Andreas Ker-
scher und Bürgermeister Josef Schmid
bedankten sich herzlich für den frei-
willigen Einsatz.

Alle angerückten Teams hatten
sichtlich Spaß beim Sammeln in der

Gemeinschaft und Freude daran, et-
was Gutes für ihre schöne Heimatge-
meinde zu tun.

Die Jugendlichen machten zudem
den größten Anteil unter den Samm-
lern aus. Allerdings wäre es natürlich
wünschenswert, dass sich alle Ge-
meindemitglieder in der Verantwor-
tung sehen, dass die Landschaft sauber
bleibt und der Müll ordnungsgemäß
entsorgt wird. Leider war ausgerech-
net das Wasserschutzgebiet oberhalb
des Wasserwerkes eine „Fundgrube“
für die Sammler.

Helfer fischen Schutt und
Müll aus der Landschaft
NATUR Zahlreiche Freiwillige
folgten demRuf der Gam-
bachtal-Schützen und ka-
men zum „RamaDama“. Be-
sonders vermüllt war das
Wasserschutzgebiet.

Ausgerüstet mit Zangen, Müllsäcken und Sammelstöcken säuberten die Helfer
auch die abgelegensten Ecken. Foto: Verein

BERNHARDSWALD/ERLBACH.Der Verein
„Wanderfreunde Hauzendorf“ kann
heuer auf sein 25-jähriges Bestehen zu-
rückblicken. Zur Feier des Geburtstags
ist ein Ausflug in das Zillertal geplant.
Am großen, Internationalen Wander-
tag gibt es ein Programm für Kinder.
„Nachwuchssorgen hat der Wander-
verein noch nicht“, freute sich Vorsit-
zenderWalter Griesbeck vom Lohof.

Bei der Jahresversammlung im
Gasthaus Gassner in Erlbach berichte-
te er über das vergangene Jahr und lis-
tete auf, was der Verein organisiert
und unternommen, oder woran er teil-
genommen hat. „Wir beteiligen uns
auch an den Festen der anderen Orts-
und der Nachbarvereine“, so Gries-
beck. Da der Besuch bei derWaldweih-
nacht zu wünschen übrig ließ, werde
sie künftig weggelassen. Gut besucht
seien die sechs Ausschusssitzungen ge-
wesen. Der Vorsitzende dankte allen
Funktionsträgern im Verein, die die
Arbeit in ihren Posten mit Umsicht
undVerlässlichkeit ausführten.

Ab sofort sei der permanente Wan-
derweg mit der Strecke von fünf oder
zehn Kilometern eröffnet. Da kämen
sogar Urlauber aus Norwegen. Den
Internationalen Wandertag der Wan-
derfreunde Hauzendorf kündigte
Griesbeck für den 19. und 20. Novem-
ber an. Die Vorbereitungen für den Ju-
biläumswandertag laufen bereits.
„Zum guten Gelingen sind da immer
um die 50 Leute im Einsatz. Darunter
auch unsere Damen und die Jugendli-
chen, die auf den Geschmack mit
Schusters Rappen gekommen sind“, so
der Vorsitzende. Er gab denMitglieder-
standmit 161 an. (llu)

Wanderer
feiern 25 Jahre
JAHRESVERSAMMLUNG Zum Ju-
biläum ist ein Tagesausflug
ins Zillertal geplant.

BERNHARDSWALD. Überaus erfolgreich
gestaltete sich das erste Orientierungs-
lauf-Wettkampfwochenende mit den
Bayerischen Staffelmeisterschaften in
Altenstadt bei Schongau.

Bei strahlenden Sonnenschein, auf
einer sehr gut erarbeiteten und detail-
reichen OL-Karte, einem abwechs-
lungsreichem und gut zu belaufen-
dem Waldgelände mit anspruchsvol-
len „Orientierungsabschnitten“ konn-
ten in der Zweier Staffel – hier laufen
zwei Läufer oder Läuferinnen jeweils
zwei unterschiedliche Bahnen – die
Bernhardswalder Orientierer ihre
schon erstklassige Form unter Beweis
stellen.

Die Bernhardswalder, die zusam-
men mit den Läufern aus Nittendorf
und Burgweinting unter der Fahne der
OLG (Orientierungslaufgemeinschaft)
Regensburg starten und teilweise ver-
einsübergreifende Wettkampfteams
bilden, konnten nicht weniger als drei
Meistertitel und zwei Vizemeistertitel
einheimsen. Dazu wurde viermal der
dritte Platz erreicht. (msr)

Gute Form
bewiesen
SPORTDie Bernhardswalder
Orientierungsläufer starten
stark in die Saison.

Die erfolgreichen Orientierungsläufer
des TSV Bernhardswald Foto: msr
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TEILNEHMER UND KURIOSE FUNDSTÜCKE

➤ Gambachtal Fußenberg
➤ Grüne Au Thanhausen
➤ FFWHauzenstein – Jugend
➤ Power Angels
➤ D’Bierengel
➤ FFWWenzenbach – Jugend
➤ Heiße Kiste (Stammtisch)
➤ Bund Naturschutz
➤ Obst- und Gartenbauverein
➤ CSU-Ortsverband Hauzenstein
➤ Mutter-Kind-Gruppe Irlbach
➤ Firmgruppe Irlbach
➤ Probstberg Stingers
➤ Pfadfinder

➤ Unter den kuriosesten Fundstücken,
die die Teilnehmer gefunden haben, be-
fanden sich unter anderem zwei Fahrrä-
der (eines aus demWenzenbach, eines
aus dem FußenbergerWeiher).
➤ Außerdem ein Gartenliegengestell,
diverse Metallkanister und -eimer, eine
Autobatterie und zehn Autoreifen.
➤ Ein Autositz, eine Matratze (Nähe
Auffahrt B 16), ein Motorradhelm (im Fu-
ßenbergerWeiher), ein kleines Zaunele-
ment,mehrere Teppiche und ein Tierge-
biss (vermutlich von einem Reh), waren
ebenfalls unter den Fundstücken.
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VORWALD

WENZENBACH

Pfarrei Wenzenbach: Heute, 9.30
Uhr,Messe, 16 UhrMinistrantenpro-
be für den Karfreitag.

Pfarrei Irlbach: Heute, 19 Uhr,Messe
mit Empfang der Hl.Öle.

Wanderfreunde Wenzenbach:Wan-
dertage, Sa/So in Thalmassing und
amOstermontag in Fürstenstein. Info
und Anmeldung bei Rudi Eichinger,
Tel. (0 94 07) 15 64. (msr)

Schützenverein Gambachtal: Grün-
donnerstag: Osterpreisschießen die
Jugend ab 18 Uhr und im Anschluss
(20 Uhr) die übrigen Klassen. (msr)

SVWenzenbach, Tennisabteilung:
Wegen der anhaltend gutenWitte-
rung kann die Tennissaison bereits
am kommenden Samstag, 23.4., er-
öffnet werden. (msr)

Waldeslust Probstberg: Freitag um
19.30 Uhr im Vereinsheim außeror-
dentliche Mitgliederversammlung
zumUmbau/Sanierung des Vereins-
heims.

ST „Böse Falle“: Preiswatten amOs-
tersonntag. Beginn 19 Uhr in der
Gaststätte „Waldeslust Probstberg.

ST „Die Wilde 13“: Pokalkegeln am
Karfreitag von 13 bis 17 Uhr im Ten-
niscenter Regenstauf. Gäste willkom-
men.

Weihertaler Wenzenbach: AmDon-
nerstag Ostereierschießen im Ver-
einsheim.

MGV:Morgen entfällt die Chorprobe.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNHARDSWALD

Kirche Kürn: Heute, 18.30 bis 20
Uhr, Osterbeichte. (llu)

Kirche Bernhardswald: Heute, 19.30
bis 21 Uhr, Osterbeichte. (llu)

Kirche Lambertsneukirchen: Grün-
donnerstag, 10 Uhr, Karsamstag, 9
Uhr, ist jeweils Ministrantenprobe.
(llu)

Wanderfreunde Hauzendorf: Sams-
tag und Sonntag ist Wandertag in
Thalmassing, Ostermontag in Fürs-
tenstein. Auskunft bei Wanderwart
Josef Heimgärtner, Tel. (0 94 08)
6 32. (llu)

KLJ Pettenreuth: Im Pfarrheim ist
amOstermontag nach der Messe für
alle Gäste Frühschoppenmit Oster-
frühstück. (llu)

Jagdgenossenschaft Bernhards-
wald: Im Gasthaus Lingauer findet
am 28.4. ab 19.30 Uhr im Gasthaus
Lingauer die Jahresversammlungmit
Wildessen statt. (llu)
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ZEITLARN
Schützen „Geselligkeit“ Regen-
dorf:Morgen Preisverteilung Oster-
schießen und Josef-Dabeck-Pokal in
VereinsheimMZH Zeitlarn. Beginn:
19.30 Uhr (msr)

Christl. Frauen- und Mütterverein:
AmMittwoch, 4.Mai, Fahrt in die
Pfarrei Siegenburg-St. Nikolaus. Ab-
fahrt ab 13 Uhr an den üblichen Hal-
testellen. Anmeldung bei Maria
Oschowitzer, Tel. (09 41) 6 39 08.

Jugendfußball Zeitlarn/Laub/Re-
gendorf: F1 gegen SV Leonberg 5:0,
E1 gegen SpVgg Ramspau 0:9, C-Ju-
gend gegen JFGNaab-Vils 2:0, A-Ju-
gend gegen JFG Blau-Weiß 2:2.

Gemeinde Zeitlarn:Wertstoffhof am
Samstag geschlossen

Freischütz: Sektion Grüntal – Zeit-
larn 1. Mannschaft 1137:1162, Bester
Kevin Knott 197; Schützenklasse
553:584, Bester Stephan Schreiner
196; Damen 575:364, Beste Petra
Herrmann 186; Jugend 498:483, Be-
ste Selina Reindl 163; Junioren
556:528, Bester Kevin Knott 197; Al-
tersklasse 515:518, Bester Josef
Mühlbauer 179; LP 534:518, Bester
Michael Schlecht 173; Senioren Auf-
gelegt 543:572, Bester LudwigWege-
le. Gauliga Senioren I Oberhinkofen -
Zeitlarn 887:864, Bester Johann
Fleischmann; Senioren II Zeitlarn - Et-
terzhausen 857:880, Bester Johann
Neugebauer; Bezirksliga: Zeitlarn II -
Wenzenbach 1502:1486, Beste Simo-
ne Brandl. (lsn)
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